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Gesellschaftsorgane
1.	 Verwaltungsrat		  Ablauf der  

Amtsdauer

Martin Ulrich, Sattel, Präsident		  2021
Pirmin Moser, Sattel, Vizepräsident	 2023
Paul Heinzer, Schwyz		  2021
Thomas Küchler, Schwyz		  2021
Franz Lüönd, Schwyz		  2023
Patricia Lustenberger, Sattel		  2022
Beat Baumann, Oberwil ZG		  2022
Roman Iten, Sattel		  2022
Remo Gwerder, Sattel		  2022

2.	Revisionsstelle		   
BDO AG, Altdorf 

3.	 Geschäftsleitung
Theo Baumann, Sattel (ab Juni 2020)

Traktanden 
1.	 Begrüssung, Ernennen des Protokollführenden und der 

Stimmenzähler/innen 

2.	Jahresbericht des Präsidenten 

3.	 Bericht der Revisionsstelle 

4.	Genehmigung der Jahresrechnung 2020 / 2021
a) *	 Die Jahresrechnung 2020 / 2021 sei zu genehmigen.
b) *	 Der Jahresverlust von −105’960 CHF sei mit dem Verlust­

vortrag zu verrechnen und auf die neue Rechnung vorzu­
tragen.

5.	Entlastung des Verwaltungsrates
* Den Mitgliedern des Verwaltungsrates sei für das Geschäftsjahr
2020 / 2021 Entlastung zu erteilen. 

6.	Wahlen 
a)*	 Wiederwahl der Verwaltungsräte: 

	– Martin Ulrich, Sattel 
	– Thomas Küchler, Schwyz

b)*	 Neuwahl der Revisionsstelle
	– CONVISA Revisions AG

Die bisherige Revisionsstelle, BDO AG, steht aufgrund der gesetzlichen Anfor­

derungen hinsichtlich Unabhängigkeit (Art. 728 OR) nicht mehr als Revisions­

stelle zur Verfügung. Dies aufgrund einer beruflichen Veränderung eines 

Verwaltungsratsmitgliedes der Sattel-Hochstuckli AG.

7.	 Orientierung und Ausblick 

8.	Diverses

Geschäftsstelle
Sattel-Hochstuckli AG
Kreisel 2 
Postfach 36 
6417 Sattel
Tel. 041 836 80 80
info@sattel-hochstuckli.ch 
www.sattel-hochstuckli.ch * Anträge Verwaltungsrat.

Die Generalversammlung wird ohne physische Präsenz der Aktionärinnen und 

Aktionäre durchgeführt. Diese können sich schriftlich zu den Anträgen des Verwal­

tungsrates äussern. Zu diesem Zweck erhalten jede Aktionärin und jeder Aktionär 

Stimmunterlagen, die ausgefüllt bis Montag, 19. Juli 2021 (Poststempel), der Sattel-

Hochstuckli AG zugestellt werden müssen.
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6 7Geschäftsbericht 2020 / 2021 
Testen, testen, testen – Corona ist in aller Munde. Die Medien sind 
täglich voll von Neuigkeiten, und viele Leute sind des Themas über­
drüssig. Dennoch widmen auch wir dem Thema Corona ein paar 
Worte.

Ein aussergewöhnliches Jahr 
COVID-19 hat die Tourismusbranche so richtig durchgeschüttelt.  Die 
Ungewissheit über den Verlauf der Pandemie sowie ständig wech­
selnde Auflagen beeinflussten das Reiseverhalten der Gäste sehr. 
Durch den verzögerten Start in die Sommersaison, welcher vom Bund 
auf den 6. Juni 2020 gelegt wurde, erlitten die Bergbahnen eine zu­
sätzliche Umsatzeinbusse. Dazu kam ab Juli 2020 die Maskenpflicht 
im öffentlichen Verkehr, welche die Besucherzahlen etwas zurück­
gehen liess. Die Schliessung der Skigebiete über die Weihnachtstage 
sowie die Teilöffnung der Gastronomie mit Take-away war für die 
Berggebiete im Corona-Jahr eine weitere Herausforderung. Ein gut 
funktionierendes Schutzkonzept sowie Flexibilität seitens der Touris­
musanbieter und der Gäste rückten in den Vordergrund und trugen 
mitunter zum Ergebnis des Geschäftsjahres bei.  

Alle Einflüsse berücksichtigt, blicken wir auf ein durchschnittli­
ches Jahr zurück. Wir versuchten, das Optimum aus der schwieri­
gen Situation herauszuholen. Hinsichtlich der Zahlen mussten wir 
jedoch klare Einbussen hinnehmen. Die Besucherzahlen gingen im 
Geschäftsjahr 2020 / 21 deutlich zurück. Wir verzeichneten knapp 
154’000 Ersteintritte, was gegenüber dem Fünfjahresschnitt ein Mi­
nus von 23 Prozent bedeutet. 

Weniger Sonne – viel Schnee 
Das Wetter hat im vergangenen Geschäftsjahr grösstenteils mitge­
spielt. Im Vergleich zum Vorjahr gab es zwar weniger Sonnentage, 
aber umso erfreulicher war die grosse Schneemenge im Winter. Tiefe 
Temperaturen bildeten die perfekte Voraussetzung, um technisch 
Schnee zu erzeugen, und früher Schneefall verwandelte den Fami­
lienberg in ein Wintermärchen. Der auf den 5. Dezember vorgezo­
gene Saisonstart erfreute die Herzen der Schneesportler. Die guten 
Pistenverhältnisse hielten bis zum Frühlingseinbruch im Februar an. 
Warme Temperaturen waren es auch, welche uns – nebst verhalte­
nen Besucherzahlen – zum vorzeitigen Saisonende bewogen. 

Was tut sich auf dem Familienberg?
Wir nutzten den Herbst gezielt, um neue Winterprodukte zu ent­
wickeln. Leider war es aufgrund der angeordneten Einschränkungen 
nicht möglich, alle Neuheiten noch im Winter 2020 / 21 umzusetzen. 
Umso mehr freuen wir uns, die innovativen Produkte in den kom­
menden Jahren zu realisieren und das Winterangebot zu erweitern. 
Entlang des beliebten Engelstockrundwegs entsteht ein abwechs­
lungsreicher Themen- und Erlebnisweg, welcher diesen Sommer 
eröffnet wird. 

Nebst neuen Angeboten gilt unser Hauptaugenmerk der Sicher­
heit und der Gesundheit unserer Gäste und unserer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Das Ziel ist es, auch im kommenden Geschäftsjahr 
ein sicheres und unvergessliches Erlebnis auf dem Familienberg zu 
bieten. 

Herzlichen Dank
Wir danken unseren Aktionärinnen und Aktionären, Sponsoren, Part­
nergemeinden sowie den Grundeigentümern. Dank dem Zusammen­
spiel aller Beteiligten hat die Sattel-Hochstuckli AG ein einzigartiges 
Tourismusangebot geschaffen. Zahlreiche Gäste erfreuen sich täg­
lich am Angebot auf unserem Familienberg. 

Ein besonderer Dank geht an unsere Mitarbeiterinnen und Mit­
arbeiter. Sie durften zahlreiche Komplimente für ihre Freundlichkeit 
und die sensationellen Pistenbedingungen entgegennehmen. Wir 
sind stolz auf unser Team. Alle helfen mit, dass der Besuch auf dem 
Familienberg zu einem gelungenen Erlebnis wird.

Sattel, 10. Juni 2021
Der Verwaltungsrat



8 9Betriebstage und Frequenzen
2020 / 21 Vorjahr Ø 5 Jahre 

Betriebstage Gondelbahn 259 309 312

Betriebstage Winter 104 103 107

Betriebstage Sommer 155 206 205

Ersteintritte Gondelbahn 153’678 171’955 212’936

Ersteintritte Winter 64’520 51’012 84’278

Ersteintritte Sommer 89’158 120’943 128’658

Skilift Engelstock

Betriebstage 85 55 90

Frequenzen 218’184 141’116 268’879

Skilift Hochstuckli

Betriebstage 75 1 55

Frequenzen 99’367 3’007 103’619

Skilift Bärenfang

Betriebstage 62 32 62

Frequenzen 45’326 32’278 61’411

Sommerrodelbahn

Betriebstage 118 167 171

Frequenzen 101’598 155’762 178’124

Sommertubingbahn

Betriebstage 107 166 164

Frequenzen 37’161 66’712 73’528



10 11Schlüsselzahlen
	 2020 / 21 

TCHF
Vorjahr 

TCHF
Ø 5 Jahre 

TCHF

Ertrag Winter 1’420 1’037 1’481

in % Gesamtumsatz 33 % 20 % 27 %

Ertrag Sommer 1’597 2’249 2’142

in % Gesamtumsatz 37 % 44 % 38 %

Ertrag Gastro 695 1’124 1’356*

in % Gesamtumsatz 16 % 22 % 24 %

Übriger Ertrag 588 709 585

in % Gesamtumsatz 14 % 14 % 11 %

Gesamtertrag 4’300 5’119 5’564

Personalaufwand 2’363 2’482 2’544*

in % Gesamtumsatz 55 % 48 % 46 %

Betriebsaufwand 1’464 1’743 1’835*

in % Gesamtumsatz 34 % 34 % 33 %

Betriebsergebnis vor Abschreibungen 473 894 919

in % Gesamtumsatz 11 % 18 % 18 %

Jahresergebnis − 106 − 343

Eigenkapital 3’073 3’178 –

in % Gesamtkapital 29 % 29 % –

Darlehensamortisationen 125 661 –

TCHF = in Tausend Franken 
* Ø 5 Jahre Gastro ohne 2015/16 und 2016/17, da in Pacht.

Marketing und Events
Einige unserer Marketingaktivitäten und -anlässe fanden im Corona-
Jahr leider nicht statt. Nach der späten Eröffnung am 6. Juni 2020 
starteten wir mit unserem Stuckli Sky Dining. Dinieren in der Gondel 
mit maximal vier Personen war gerade zu Corona-Zeiten besonders 
beliebt. Das Team des Gasthauses Hirschen, Oberägeri, verwöhnte 
die Gäste mit hervorragenden Gerichten aus der 16-Gault-Millau-
Punkte-Küche und sorgte für unvergessliche Abende in schwebender 
Gondel. Während der Sommersaison lancierten wir den «Picknick- 
Rucksack». Gäste konnten neu einen voll gepackten Picknick-Ruck­
sack online oder telefonisch buchen und ohne grosse Vorbereitung 
einen Wandertag auf dem Familienberg geniessen. Die für Juni 
geplante Coop-Familienwanderung musste leider auf den Som­
mer 2021 verschoben werden. Im September erfreuten Drehorgel­
spieler mit ihren Klängen viele Wanderer und Besucher. Am Tristenfest 
lebte der alte Brauch, Heu und Streue an einem dünnen Baumstamm 
aufzubauen, in geselliger Runde mit lüpfiger Musik wieder auf. 

Die ungewisse Lage und der erneute Lockdown zwangen uns 
leider, Winterevents wie den Laternenweg mit anschliessendem 
Abendessen oder die eindrucksvolle Stuckli-Ballonfiesta abzusagen. 
Dennoch starteten wir mit vielen neuen Angeboten wie Crossblades, 
Skibikes oder «Pistenbully Pilot – be a Pro» in den Winter 2020 / 21. 
Gleichzeitig kam die Zusammenarbeit mit der Eventagentur Im­
puls-Event zustande, wodurch wir weitere attraktive Gruppen- und 
Firmenevents durchführen können. Das beliebte «one, two, Ski»- 
Package für (Wieder-)Einsteiger in den Wintersport erfreute sich 
grosser Nachfrage und wurde vor allem an Wochenenden fleissig 
gebucht. 

Die Schweizerische Südostbahn AG (SOB) hat diesen Winter den 
digitalen Marktplatz eingeführt. Wir freuen uns, mit unseren Angebo­
ten auf dem Marktplatz unter www.unterwegs.sob.ch dabei zu sein. 
Ebenfalls seit diesem Winter planen wir zusammen mit der Blüem­
lisberg AG einen neuen Themen- und Erlebnisweg, den «Geissä-
Wäg». Die Eröffnung ist für Anfang August geplant. Mehr dazu unter 
www.geissenweg.ch.

https://unterwegs.sob.ch/de


12 13Bilanz
AKTIVEN 31. 3. 2021 

CHF %
Vorjahr

CHF %
Veränderung

CHF

Flüssige Mittel 21’173 21’671 − 498

Wertschriften 4’200 4’200 0

Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen

28’542 33’682 − 5’140

Übrige kurzfristige Forderungen a) 31’732 71’369 − 39’637

Vorräte 58’313 74’749 − 16’436

Aktive Rechnungsabgrenzungen 314’234 73’876 240’358

Total Umlaufvermögen 458’194 4 279’547 3 178’647

Mobile Sachanlagen 406’673 501’902 − 95’229

Immobile Sachanlagen 9’706’379 10’305’201 − 598’822

– Grundstücke/Pisten 1’826’501 1’909’700 − 83’199

– Liegenschaften 916’001 1’003’201 − 87’200

– Gondelbahn 3’913’000 4’173’100 − 260’100

– Skilifte/Schneeerzeugung 493’774 492’496 1’278

– Erlebnisinfrastruktur 2’557’103 2’726’704 − 169’601

Total Anlagevermögen 10’113’052 96 10’807’103 97 − 95’229

Total Aktiven 10’571’246 100 11’086’650 100 83’418

Gesamtertrag Gesamtaufwand (ohne Zinsen und Abschreibungen)
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Entwicklung Umsatz und Aufwand

100 %
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0 %

50 %

2016/17 2017/18 2018/19 2019/20

Erträge Sommer/Winter

Winter

2020/21

PASSIVEN 31. 3. 2021 
CHF %

Vorjahr
CHF %

Veränderung
CHF

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen

291’471  355’830 − 64’359

Erhaltene Vorauszahlungen  
(Gutscheine, Sponsoring, Stucklipässe)

240’413  600’324 − 352’728

Kurzfristige verzinsliche  
Verbindlichkeiten

b) 775’935  469’947 305’988

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten c) 351’674  97’624 254’050

Passive Rechnungsabgrenzungen 265’528  325’960 − 60’432

Total kurzfristiges Fremdkapital 1’925’021 18 1’849’685 17 75’336

Langfristige verzinsliche  
Verbindlichkeiten

d) 4’216’888  4’426’072  − 209’184

Übrige langfristige Verbindlichkeiten e) 1’356’514  1’632’600  − 276’086

Total langfristiges Fremdkapital 5’573’402 53 6’058’672 54 − 485’270

Total Fremdkapital 7’498’423 71 7’908’357 71 − 409’934

Aktienkapital 5’420’100 5’420’100 0

Reserve aus Kapitaleinlagen 51’450 51’450 0

Gesetzliche Gewinnreserven 40’800 40’800 0

Bilanzverlust  

– Vortrag aus dem Vorjahr − 2’331’547 − 1’988’384 − 343’163

– Jahresverlust − 105’960 − 343’163 237’203

Eigene Aktien f) − 2’020 − 2’510 490

Total Eigenkapital 3’072’823 29 3’178’293 29 − 105’470

Total Passiven 10’571’246 100 11’086’650 100 −515’404



14 15Erfolgsrechnung
2020 / 21 

CHF %
Vorjahr 

CHF %
Veränderung 

CHF

Verkehrsertrag 2’519’337 58 2’579’650 50 − 60’313

Erlebnisertrag 498’477 12 706’704 14 − 208’227

Gastronomieertrag 683’484 16 1’124’221 22 − 440’737

Übriger Ertrag 598’987 14 708’509 14 −109’522

Total Ertrag 4’300’285 100 5’119’084 100 − 818’799

Materialaufwand − 50’420 − 1 − 72’406 − 1 21’986

Warenaufwand Gastro − 195’788 − 5 − 325’206 − 6 129’418

Energieaufwand zur Leistungserstellung − 228’491 − 5 − 212’915 − 4 − 15’576

Aufwand für bezogene Dienstleistungen − 38’401 − 1 − 27’635 − 1 − 10’766

Total direkte Kosten − 513’100 −12 −638’162 −12 125’062

Personalaufwand Bahn − 1’658’538 −38 − 1’625’056 − 31 − 33’482

Personalaufwand Gastro − 333’185 −8 − 538’618 − 11 205’433

Aktivierte Eigenleistungen 0 0 59’576 1 − 59’576

Sozialversicherungsaufwand − 294’960 −7 − 271’594 − 5 − 23’366

Übriger Personalaufwand − 76’672 −2 − 106’748 − 2 30’076

Total Personalaufwand − 2’363’355 −55 − 2’482’440 − 48 119’085

Mietaufwand − 95’055 − 2 − 101’625 − 2 6’570

Unterhalt, Reparatur, Ersatz − 328’274 − 8 − 337’820 − 7 9’546

Versicherungen, Gebühren − 98’244 − 2 − 97’763 − 2 − 481

Bau- und Durchleitungsrechte − 60’408 − 1 − 64’605 − 1 4’197

Verwaltungsaufwand − 78’910 − 2 − 123’151 − 2 44’241

Informatikaufwand − 73’135 − 2 − 80’700 − 2 7’565

Werbeaufwand − 126’401 − 3 − 234’222 − 5 107’821

Sonstiger Betriebsaufwand − 90’392 − 2 − 65’010 − 1 − 25’382

Total betrieblicher Aufwand − 950’819 − 22 − 1’104’896 − 22 154’077

2020 / 21 
CHF %

Vorjahr 
CHF %

Veränderung 
CHF

Betriebsergebnis vor  
Abschreibungen (EBITDA)

473’011 11 893’586 18 − 420’575

Abschreibungen − 777’461 − 18 − 1’071’777 − 21 294’316

Betriebsergebnis nach  
Abschreibungen (EBIT)

− 304’450 − 7 − 178’191 − 3 −126’259

 

Finanzaufwand und Ertrag − 177’045 − 4 − 173’114 − 3 − 3’931

Ausserordentlicher Aufwand  
und Ertrag

g) 376’085 9 10’399 0 365’686

Steuern − 550 0 − 2’257 0 1’707

Jahresverlust − 105’960 − 2 − 343’163 − 6 237’203

Übrige Erträge 14 % Ertrag Winter 33 %

Ertrag Gastro 16 %

Ertrag Sommer 37 %

Umsatz 2020/21



16 17Erläuterungen zur Bilanz
 
 
a) Übrige kurzfristige Forderungen

31. 3. 2021
CHF

Vorjahr 
CHF

Gegenüber Dritten               850             2’550 

Gegenüber Sozialversicherungen und Vorsorgeeinrichtungen          30’882           68’819 

Total          31’732         71’369

b) Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten

Bankkontokorrent        280’323           15’335 

Kurzfristige Leasingverpflichtungen          45’612           45’612 

Gegenüber Dritten        450’000         325’000 

Gegenüber Nahestehenden 0           84’000 

Total        775’935        469’947 

c) Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten

Gegenüber Dritten            3’999             5’257 

Geschuldete Umsatzsteuer          53’353           84’992 

Gegenüber Staat        276’086 0

Gegenüber Sozialversicherungen und Vorsorgeeinrichtungen          18’236             7’375 

Total        351’674          97’624 

d) Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten

Bankdarlehen     3’860’000      4’010’000 

Gegenüber Dritten        200’000         300’000 

Gegenüber Nahestehenden          84’000 0

Leasingverpflichtungen          72’888         116’072 

Total     4’216’888     4’426’072 

e) Übrige langfristige Verbindlichkeiten

Bankdarlehen (COVID-Kredit)        500’000         500’000 

Gegenüber Staat        856’514      1’132’600 

Total     1’356’514     1’632’600 

f) Eigene Aktien

Anfangsbestand            2’510                 12 

Zugänge 0                   1 

Abgänge 0                  − 4 

Total            2’020                   9 

Erläuterungen zur Erfolgsrechnung
g) Ausserordentlicher, einmaliger und periodenfremder Aufwand und Ertrag

Im Januar 2021 hat die Sattel-Hochstuckli AG einen Antrag für COVID-19-Härtefall­
unterstützung aufgrund der behördlich angeordneten Schliessung für das Jahr 
2020 / 2021 geltend gemacht. Die Leistungen aus dem Härtefallfonds sind mittler­
weile gesprochen und werden in der vorliegenden Jahresrechnung in der Höhe von 
367’310 CHF erfolgswirksam erfasst.
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Nettoauflösung stille Reserven
Durch schnellere Abschreibung in der Finanzbuchhaltung aufgrund 
der betriebswirtschaftlich festgelegten Nutzungsdauer wurden in 
der Vergangenheit stille Reserven auf dem Anlagevermögen gebil­
det. In den Folgeperioden kommt es daher zwangsläufig zur Auf­
lösung stiller Reserven. Diese Auflösung belief sich im Berichtsjahr 
auf 242’126 CHF (Vorjahr 393’182 CHF). Die auf den Restbuchwerten 
betriebswirtschaftlich notwendigen Abschreibungen wurden im Be­
richtsjahr vollumfänglich vorgenommen.

Anzahl Vollzeitstellen
Die Anzahl der Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt lag im Berichts- 
und im Vorjahr unter 50.

Langfristige Verträge
Die Sattel-Hochstuckli AG ist im Rahmen ihrer Tätigkeit verschiedene 
langfristige Verträge im Zusammenhang mit den Durchleitungsrech­
ten wie auch den Parkplatzmieten eingegangen. Diese Verträge sind 
mit unterschiedlichen Laufzeiten ausgestattet und werden in der 
Regel laufend erneuert.

Verbindlichkeiten gegenüber  
Personalvorsorgeeinrichtung

31. 3. 2021 
CHF

Vorjahr  
CHF

Verbindlichkeit / (Guthaben) BVG 6’657 − 24’064

Verpfändete Aktiven 

Nettobuchwerte 6’497’002 6’853’300

Verbindlichkeiten aus Leasingverpflichtungen 

Kaufvertragsähnliche Leasingverbindlichkeiten 
mit einer Restlaufzeit von mehr als 12 Monaten

72’888 116’072

COVID-19-Überbrückungskredite
Zur Liquiditätssicherung hat die Sattel-Hochstuckli AG einen ver­
bürgten COVID-19-Kredit von total 500’000 CHF in Anspruch ge­
nommen. Der Zinssatz beträgt 0. Die Zinskonditionen können jeweils 
per 31. März, erstmals per 31. März 2021, aufgrund der Vorgaben des 

Gesetzlicher Anhang
Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des 
Schweizer Gesetzes, insbesondere der Artikel über die kaufmänni­
sche Buchführung und Rechnungslegung des Obligationenrechts 
(Art. 957 bis 962), erstellt. Die Beträge wurden auf 1 CHF gerundet. 
Dadurch können minime Rundungsdifferenzen entstehen.

Sachanlagen
Die Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellungskos­
ten (OR Art. 960 a) erfasst und über den geschätzten Zeitraum ihrer 
Nutzung abgeschrieben. Die Sachanlagen, mit Ausnahme von Land, 
werden indirekt und nach der linearen Methode abgeschrieben.
Bei Anzeichen einer Überbewertung werden die Buchwerte überprüft 
und gegebenenfalls wertberichtigt. Die Nutzungsdauer der im Jahr 
2019 angeschafften Schneeerzeugungsanlage wurde von drei auf 
sechs Jahre erhöht.

Aktienkapital
Das Aktienkapital von 5’420’100 CHF besteht aus 15’486 Namen­
aktien à nominal 350 CHF.

Gewinnreserven
Für die Festsetzung der Höhe der Kapitaleinlagereserven nimmt die 
ESTV in ihren Bestätigungsschreiben vom 12. September 2017 und 
20. Februar 2018 Bezug auf Art. 671 Abs. 2 Ziff. 1 OR, wonach Aus­
gabekosten vom Agio in Abzug zu bringen und die Kapitaleinlage­
reserven entsprechend zu kürzen sind. Zu den Ausgabekosten zäh­
len unter anderem die Emissionsabgabe sowie Handelsregister- und 
Beurkundungsgebühren. Diese Praxis ist umstritten, sehr restriktiv 
und wurde bisher durch kein Gericht überprüft. Bis die Rechtslage 
definitiv geklärt ist, belassen wir den Bruttobetrag auf dem Kapital­
einlagekonto und buchen die Emissionsspesen nicht aus. Die ESTV 
hat CHF 46’338.70 per 31. März 2017 als Kapitaleinlagereserven im 
Sinne von Art. 5 Abs. 1bis VStG akzeptiert (Buchwert 51’450 CHF).

Eigene Aktien
Eigene Aktien werden zum Erwerbszeitpunkt zu Anschaffungskosten 
als Minusposten im Eigenkapital bilanziert. Bei späterer Wiederver­
äusserung wird der Gewinn oder Verlust erfolgswirksam erfasst.
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angepasst werden. Für die Dauer der Inanspruchnahme des COVID-
19-Kredits darf das Unternehmen keine Dividenden und Tantiemen 
ausschütten und keine Rückzahlung von Kapitaleinlagen vorneh­
men. Zudem bestehen weitere Restriktionen betreffend Gewährung 
und Ablösung von Darlehen gegenüber Gruppengesellschaften und 
Eigentümern. 

Andere Angaben: Auswirkungen der COVID-19-Pandemie
Die Auswirkungen der COVID-19-Pandemie sind in der Jahresrech­
nung 2020/2021 der Sattel-Hochstuckli AG berücksichtigt, soweit die 
entsprechenden Erfassungskriterien per Bilanzstichtag erfüllt waren. 
Verwaltungsrat und Geschäftsleitung der Sattel-Hochstuckli AG ver­
folgen die Ergebnisse weiterhin und treffen bei Bedarf die notwen­
digen Massnahmen. Zum Zeitpunkt der Genehmigung dieser Jah­
resrechnung können die finanziellen und wirtschaftlichen Folgen 
der direkten und indirekten Auswirkungen dieser Pandemie auf die 
Sattel-Hochstuckli AG noch nicht zuverlässig beurteilt werden. Ab­
gesehen von Auswirkungen einer länger andauernden, schweren Re­
zession kann die Fortführungsfähigkeit der Sattel-Hochstuckli AG aus 
heutiger Sicht als nicht gefährdet im Sinne von Art. 958a Abs. 2 OR 
betrachtet werden.

Antrag über die Verwendung  
der kumulierten Verluste

31. 3. 2021
CHF

Vorjahr  
CHF

Kumulierte Verluste zu Beginn der Periode − 2’331’547 − 1’988’384

Erfolg des Geschäftsjahres − 105’960 − 343’163

Kumulierte Verluste am Ende der Periode − 2’437’507 − 2’331’547

Der Verwaltungsrat beantragt, den Erfolg des Geschäftsjahres mit 
dem Verlustvortrag zu verrechnen und die kumulierten Verluste auf 
die neue Rechnung vorzutragen.		

Bericht der Revisionsstelle zur  
eingeschränkten Revision 
an die Generalversammlung der Sattel-Hochstuckli AG, Sattel
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung, bestehend aus 
der Bilanz, der Erfolgsrechnung und dem Anhang (Seiten 12 bis 20), 
der Sattel-Hochstuckli AG für das am 31. März 2021 abgeschlossene 
Geschäftsjahr geprüft.
Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, wäh­
rend unsere Aufgabe darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. 
Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich 
Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Ein­
geschränkten Revision. Danach ist diese Revision so zu planen und 
durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrech­
nung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst haupt­
sächlich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie 
den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften 
Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen 
der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Be­
fragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung delikti­
scher Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil 
dieser Revision.
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus 
denen wir schliessen müssten, dass die Jahresrechnung nicht Gesetz 
und Statuten entspricht.

Altdorf, 24. Juni 2021

BDO AG 

Beat Marty 
  
Zugelassener Revisionsexperte 

ppa. Nicolas Wyrsch
Leitender Revisor
Zugelassener Revisionsexperte
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1. April 2020 – 31. März 2021

Mitarbeiter/innen 
Abegg Claudia ∙ Aellig Alvin ∙ Annen Jennifer ∙ Annen Kathrin 
Arnold Richard ∙ Baumann Theo ∙ Beutler Ramona ∙ Bircher 
Bettina ∙ Bollhalder Monika ∙ Bösch Ursula ∙ Bredenhagen Jens 
Brüschweiler Walter  ∙ Büeler Xaver  ∙ Buhr Lisa  ∙ Camenzind 
Debora  ∙ Camenzind Sara  ∙ Canavarro de Almeida Bruna 
Dallinger Rita ∙ De Lorenzi Claudio ∙ Durrer Michael ∙ Ehnert 
Maximilian  ∙ Elber Elisabeth ∙ Entenmann Melanie ∙ Fässler 
Jasmin  ∙ Forrer Beatrice  ∙ Frick Christine  ∙ Frickmann Lena 
Furrer Michelle ∙ García Rodríguez José ∙ Gasser Marianne 
Gisler Ruedi  ∙ Gnos Marlise  ∙ Graf Madlen  ∙ Graf Michael 
Gresch Walter ∙ Gyr Bruce ∙ Gyr Pierro ∙ Hegglin Denise ∙ Herger 
Thomas ∙ Hess Tim ∙ Hurni Tino ∙ Huwiler Anita ∙ Inglin Tabea 
Iseppi Nadia  ∙ Kälin Evelyn  ∙ Kast Christoph  ∙ Keiser Beat 
Kenel Franz ∙ Kessler Lukas ∙ Kiser Martina ∙ Krienbühl Erwin 
Kumarasamy Kirubakaran ∙ Küttel Bruno ∙ Leuthold Iris ∙ Lieb 
Josef ∙ Liebetegger Melanie ∙ Lochmann Richard ∙ Lüde Katrin 
Lüönd Erich ∙ Lüönd Martin ∙ Lussmann Daniel ∙ Lüthy Markus 
Marty Josef ∙ Meszarosova Aneta ∙ Moser Albert jun. ∙ Moser 
Albert  sen.  ∙ Müller Barbara  ∙ Murri Marcel  ∙ Nowakowska 
Jolanta ∙ Nussbaumer Edith ∙ Nussbaumer Rita ∙ Okbamichael 
Habtemariam ∙ Omlin Pascal ∙ Planzer Maike ∙ Rasborg Sofie 
Reber David ∙ Rouskov Krum ∙ Schenk Walter ∙ Schnüriger Toni 
Schönmann Paul  ∙ Schuler Albin  ∙ Schuler Barbara  ∙ Schuler 
Domini ∙ Schuler Dominik ∙ Schuler Pius ∙ Schuler René ∙ Schuler 
Silas ∙ Schuler Svenja ∙ Schuler Vivienne ∙ Schuler Yanik ∙ Signer 
Stefan  ∙ Spörri Michelle  ∙ Stadler Annalies  ∙ Steiner Erika 
Stevanovic Jovica ∙ Suter Julia ∙ Suter Nicole ∙ Truttmann Priska 
Udara Indrajith Elapatha  ∙ Ulrich Manuela  ∙ Umbricht Yves 
Valeri Florian  ∙ Wasser Patricia  ∙ Weber Martha  ∙ Weehuizen 
Francisca  ∙ Widmer Jonas  ∙ Zimmermann Xaver  ∙ Züger Paul 
Zürcher Madeleine ∙ Zurfluh Claudia 

Sponsoren 
Gondelsponsoren 
•	 Adolf Lüönd jun. Winterdienst
•	 Auto AG Schwyz
•	 Berggasthaus Herrenboden
•	 Brauerei Baar AG
•	 Contratto AG
•	 ebs Energie AG
•	 Gasser Elektro- 

Unternehmung AG
•	 Helvetia Versicherungen
•	 Indextra GmbH
•	 Krienbühl Transporte
•	 Landi Schwyz  

Genossenschaft
•	 Lüönd Baggerbetrieb
•	 M + K Iten AG
•	 Meier Natursteine AG
•	 Mythen Center Schwyz
•	 Niedermann AG 
•	 Pit-Autobetonpumpen GmbH
•	 Schnüriger Bau GmbH
•	 Strüby Holzbau AG
•	 Victorinox AG
•	 WWZ AG

Stützensponsoren
•	 BSW AG
•	 Bühler Treuhand
•	 Druckerei Triner AG
•	 Gebr. Grab AG
•	 Malergeschäft  

Hubert Schnüriger

Rondos Kinderwelt
•	 Arnold-Arnold GmbH
•	 bsp Ingenieure + Planer AG 
•	 BSW AG
•	 Contratto AG
•	 ebs Energie AG
•	 Schwyzer Kantonalbank

Allgemeine Sponsoren
Sparkasse Schwyz AG 

Ticketsponsor
Schwyzer Kantonalbank

Bekleidung 
•	 Indextra GmbH
•	 RAMSEIER Suisse AG
•	 Victorinox AG
 
Raiffeisen Skywalk
Raiffeisenbank Region  
Ägerital-Sattel 

Partner
Tourismuspartner
•	 Ägerital-Sattel Tourismus
•	 Erlebnisregion Mythen 
•	 Zug Tourismus
•	 Zürichsee Tourismus
•	 Schweiz Tourismus 
•	 Schneepass Swiss Knife Valley
•	 Schneepass Zentralschweiz
•	 Schneepass Meilenweiss

Partnergemeinden 
•	 Gemeinde Baar 
•	 Gemeinde Oberägeri 
•	 Gemeinde Sattel 
•	 Gemeinde Steinen 
•	 Gemeinde Steinerberg 
•	 Gemeinde Unterägeri 

Unsere Engagements
•	 Free Snow Sattel
•	 GoSnow.ch
•	 Snow4free
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